


Seit ca. 115 Jahren fällt durch die großen Fenster unserer
Pfarrkirche Licht in den Kirchenraum. So wird klar, dass
unsere Kirche nach Osten gebaut ist, ins „Licht der
Auferstehungssonne“, die Jesus Christus ist.
Umgekehrt strahlt – bei Nacht ist das gut zu sehen - unsere
Kirche durch die Fenster hindurch Glanz und Wärme in den
Ort hinein aus.
Nun sind die kleinen Scheiben locker und die Fenster dadurch
undicht. Darum werden die Scheiben ausgebaut, gereinigt
und neu mit Blei eingefasst. Die Eisen-Rahmen sind verrostet,
die Schrauben unbrauchbar. Auch sie werden ausgebaut,
sämtliche Gewinde ausgebohrt und neu geschnitten, alles
sandgestrahlt, dann spritzverzinkt und gestrichen, anschlie-
ßend samt den Scheiben wieder eingesetzt und eingeputzt.
Schließlich wird der Innenanstrich an die bestehende Farb-
gebung angepasst.
Wenn Sie uns mit einer Spende helfen, die anfallenden
Rechnungen der durchwegs einheimischen Firmen zu
begleichen, sind wir Ihnen sehr dankbar.

Sie können auch die Restaurierungskosten eines Viertel-
(3.500 €), eines halben (7.500 €) oder eines ganzen Fensters
(15.000 €) übernehmen und sich in eine Spenderliste
eintragen lassen. Aber grundsätzlich sagt die Kirchenver-
waltung im Namen der ganzen Pfarrgemeinde für jeden Cent
an Spende herzlich „vergelt´s Gott“:
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